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Deutsche Meisterschaften der Juniorinnen und Junioren im Freistilringen 
16. -18.03.2018 in Bad Kreuznach

www.ringen-dm18-freistil-jun.jimdo.com
GruSSwort der Schirmherrin

          
In ihrer noch jungen, eigenen Geschichte konnte die Wettkampfgemeinschaft 
Untere Nahe bereits eine ganze Reihe von Erfolgen verzeichnen. Neben der 
erfolgreichen Teilnahme an Wettbewerben und Meisterschaften gehört hierzu 
sicher auch die wiederholte Ausrichtung einer deutschen Meisterschaft. Ich 
freue mich sehr, für diese die Schirmherrschaft übernehmen zu dürfen.

Es ist alleine dem großen Engagement der Mitglieder und zugleich auch der auf 
Bundesebene bekannten Zuverlässigkeit der WKG Untere Nahe zu verdanken, 
dass eine Vielzahl von Sportlern, Offiziellen und Besuchern nach Bad Kreuz-
nach kommt, um die Deutschen Juniorinnen- und Junioren-Meisterschaften im  
Freistilringen zu besuchen oder aktiv daran teilzunehmen. Die Verantwortlichen 
der WKG Untere Nahe sorgen mit ihrem Einsatz dafür, Menschen in unsere  
Region zu bringen und diese den Besucherinnen und Besuchern bekannt zu  
machen. Hierfür danke ich Ihnen herzlich.

Für die deutsche Meisterschaft wünsche ich allen Sportlerinnen und Sportlern 
einen erfolgreichen und vor allen Dingen verletzungsfreien Verlauf. Genießen 
Sie Ihren Aufenthalt in der Stadt und dem Landkreis Bad Kreuznach.

 
Herzliche Grüße
         Ihre

 
Bettina Dickes
   Landrätin

Teilnehmende
Landesverbände des DRB

Bettina Dickes
Landrätin des Landkreises Bad Kreuznach
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GruSSwort 

Manfred Graffe
Langenlonsheimer Transport GmbH

Gerne übernehme ich auch bei den Deutschen Juniorinnen und Junioren in der freien 
Stilart wieder die Schirmherrschaft. 
Als 1983 der Langenlonsheimer Sportclub gegründet wurde und damit nach Jahren der 
Abstinenz wieder Ringen in Langenlonsheim dargeboten werden konnte war eine sol-
che Entwicklung nicht vorhersehbar. Zu den damaligen Mitbegründern und „Machern“ 
gehörte unter anderen schon Bernd Mayer, der heute noch mit an Bord ist. Damals ahn-
te niemand dass bis 2016 bereits sieben Deutsche Meisterschaften in Langenlonsheim 
ausgetragen wurden..
Nachdem sich vor neun Jahren die Ringer aus Bad Kreuznach und Langenlonsheim 
zur WKG Untere Nahe vereinigten ist es bereits die vierte gemeinsame Deutsche 
Meisterschaft die an die untere Nahe vergeben wurde. Dies bedeutet dass von oberster 
Stelle großes Vertrauen in das WKG-Team gesetzt wird. Dieses Vertrauen wollen die 
Organisatoren Oliver Eich, vom VfL Bad Kreuznach und Bernd Mayer vom TSV Lan-
genlonsheim – Laubenheim, mit ihren Helferinnen und Helfern, auch bei dieser Meister-
schaft wieder rechtfertigen. Dafür wünsche ich allen viel Kraft und Durchhaltevermögen. 
Kraft, Ausdauer und eine gute Kondition wünsche ich vor allem den jungen Athletin-
nen und Athleten auf der Matte, aber auch den Kampfrichtern, die bis zum letzten Pfiff 
höchst konzentriert zu Werke gehen müssen.
Schließlich möchte ich es nicht versäumen alle Sportler, Trainer und Betreuer, sowie 
alle mit angereisten Zuschauer hier in unserer Kreisstadt Bad Kreuznach zu begrüßen 
und willkommen zu heißen.
Mein besonderer Gruß gilt den Pressevertretern, den Vertretern der Landesorganisatio-
nen und nicht zuletzt den Vertretern des Deutschen Ringerbundes.

Manfred Graffe

Langjähriger 1. Vorsitzender
Langenlonsheimer Sportclub
(heute: TSV Langenlonsheim-Laubenheim)
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Die Wettkampfgemeinschaft Untere Nahe des VfL Bad Kreuznach und des 
TSV Langenlonsheim-Laubenheim richtet vom 16. bis 18. März 2018 die Deut-
schen Juniorinnen- und Junioren-Meisterschaften im Ringen Freistil aus. Als  
Sportminister des Landes Rheinland-Pfalz heiße ich die jungen Ringerinnen 
und Ringer aus der ganzen Bundesrepublik sowie alle sportbegeisterten Gäste  
herzlich in Bad Kreuznach willkommen!

Ringen erfordert volle Konzentration, einen koordinierten und präzisen  
Bewegungsablauf und eine hohe Kraftentwicklung innerhalb kürzester Zeit. 
Neben den positiven Auswirkungen auf körperliche Leistungsfähigkeit und  
Gesundheit dient dieser Sport der emotionalen Entwicklung insbesondere  
junger Menschen. Mit der engagierten Aufbauarbeit, von der zahlreiche  
Jungtalente profitieren, leistet der Zusammenschluss der beiden Ringerabteilun-
gen daher einen unverzichtbaren Beitrag zur Jugendarbeit in der Region. Fünf 
Goldmedaillen, eine Silbermedaille sowie vier Bronzemedaillen bei Deutschen  
Jugend- und Juniorenmeisterschaften zeugen darüber hinaus von beachtlichen 
sportlichen Erfolgen.

Es freut mich, dass der Deutsche Ringerbund die Ausrichtung der Meisterschaften 
erneut der Wettkampfgemeinschaft übertragen hat. Sicherlich werden auch in 
diesem Jahr wieder hervorragende Turnierbedingungen geschaffen, sodass sich 
die rund 150 Nachwuchstalente, ihre Trainerinnen und Trainer, die Kampfrich-
ter und Funktionäre in der Naheregion wohlfühlen können. Dafür gelten mein  
besonderer Dank und meine Anerkennung der WKG Untere Nahe mit ihrem  
Geschäftsführer Oliver Eich, dem Organisator der Abteilung Ringen im TSV Langenlonsheim-
Laubenheim Bernd Mayer sowie allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und Sponsoren.

Ich wünsche den Deutschen Meisterschaften einen fairen Wettkampf, den  
jungen Sportlerinnen und Sportlern die verdienten Erfolge und den Gästen ein 
spannendes Turnier!

 

Roger Lewentz, MdL 
Minister des Innern und für Sport 
des Landes Rheinland-Pfalz

GruSSwortunSere dm Starter 2018

nico Loritz
(* 28.05.2002)
Jugend-A 

Nico startet bei der DM A-Jugend Freistil
in Ladenburg

Erfolge:
7. DM Jugend B Freistil 2016
mehrfacher Rheinland- und
Rheinland-Pfalz-Meister
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Roger Lewentz
Staatsminister im Ministerium des Innern  
und für Sport
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GruSSwort

Ringen hat in Bad Kreuznach eine über 100-jährige Tradition. Durch den Zu-
sammenschluss der Ringerabteilungen des VfL Bad Kreuznach und des TSV 
Langenlonsheim-Laubenheim zur Wettkampfgemeinschaft (WKG) Untere 
Nahe vor nunmehr zehn Jahren hat der Kampfsport Ringen in unserer Sport-
stadt neue Früchte getragen. Fünf Goldmedaillen, eine Silbermedaille sowie 
vier Bronzemedaillen, die seither errungen wurden, sind ein stolzer Erfolg. 
Um künftig noch besser junge Talente unserer Region fördern zu können, hat 
der Schwerathletikverband Rheinland die Wiederbelebung des Teams Rhein-
land in diesem Frühjahr beschlossen. Eine Entscheidung, die unserem Nach-
wuchsringen sicherlich weitere Impulse geben wird. 

Die positive sportliche Entwicklung der Ringerjugend an der unteren Nahe 
ist den Verantwortlichen des Deutschen Ringerbundes natürlich nicht ent-
gangen. Dass der DRB neben starken Mitbewerbern wie Berlin nicht zögerte, 
die Deutschen Juniorinnen- und Junioren-Meisterschaften 2018 nach Bad 
Kreuznach zu vergeben, macht mich als Oberbürgermeistern sehr stolz. Die 
Entscheidung zeigt, welches Potenzial unsere Stadt hat. 

Zum dreitägigen Wettkampf im freien Stil vom 16. bis zum 18. März in der 
Jakob-Kiefer-Halle werden 150 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwartet. 
Hinzu kommen rund 30 Kampfrichter, Trainer, Betreuer, Funktionäre und 
Journalisten, die wir an diesen Tagen als unsere Gäste begrüßen dürfen. Da 
es bei einem solchen sportlichen Großereignis nicht nur zahlreicher helfender 
Hände, sondern auch finanzieller Unterstützung bedarf, werden wir als Stadt 
im Rahmen unserer Möglichkeiten selbstverständlich zum Gelingen der Meis-
terschaft beitragen.

Ich danke den Verantwortlichen und Organisatoren sowie allen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern für Ihren großartigen Einsatz, wünsche alle 
Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg und den Gästen eine schöne Zeit in 
Bad Kreuznach. 

 

Dr. Heike Kaster-Meurer 
Oberbürgermeisterin der Stadt Bad Kreuznach

unSere dm Starter 2018nino Loritz
(* 20.06.2001)
Jugend-A gr.- röm. Stil 

Nino startet bei der DM A-Jugend im gr.- röm. Stil  
in Pirmasens 

Erfolge:
4. DM A-Jugend gr.-röm. Stil 2016  
mehrfacher Rheinland- und  
Rheinland- Pfalz- Meister

danny Loritz
(* 11.06.2000)
Junioren

Danny startet bei der DM Junioren Freistil 
in Bad Kreuznach  

Erfolge:
6. DM Jugend- B  im Freistil 2013 
mehrfacher Rheinland-
und Rheinland- Pfalz -Meister

arne Kornrumpf
(* 13.04.2000)
Junioren
 
Arne startet bei der DM Junioren Freistil 
in Bad Kreuznach

Erfolge:
2. DM Jugend--B gr.-röm. Stil 2014
3. DM. Jugend- A gr.-röm.Stil 2017
mehrfacher Rheinland- und  
Rheinland- Pfalz- Meister

Biourn mayer 
(* 12.06.1999)
Junioren
 
Biourn startet bei der DM Junioren Freistil 
in Bad Kreuznach 

Erfolge:
3. DM Jugend B Freistil 2012
5. DM Junioren Freistil 2017
mehrfacher Rheinland-  und 
Rheinland- Pfalz- Meister- 5 -

Dr. Heike Kaster Meurer 
Oberbürgermeisterin der Stadt Bad Kreuznach
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GruSSwort GruSSwort

Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Besucherinnen und Besucher, 

als Ortsbürgermeister der Weinbaugemeinde Langenlonsheim begrüße ich alle 
Sportlerinnen und Sportler, das Organisationsteam, das Kampfgericht und die 
Zuschauerinnen und Zuschauer zu den bevorstehenden Wettkämpfen im Ringen 
sehr herzlich. Ich freue mich, dass die nationalen Entscheidungen der Juniorinnen 
und Junioren im Ringen Freistil wieder an der Unteren Nahe ausgetragen werden. 

Der Sport Ringen als ur-olympische Disziplin hat eine lange Tradition, auch 
gerade hier in Langenlonsheim und Bad Kreuznach, und nach wie vor betreiben 
viele junge Talente diesen faszinierenden Sport. Es ist schön, dass die sportliche 
Entwicklung der Ringerjugend an der Unteren Nahe so positiv verlaufen ist, dass 
der deutsche Ringerbund eine solch bedeutsame Entscheidung in unsere Region 
vergeben hat. In Bad Kreuznach werden sich die besten deutschen Ringerinnen 
und Ringer ihres Alters treffen, um jeweils der oder die Beste zu werden.

Einen besonderen Dank richte ich an die Wettkampfgemeinschaft Untere Nahe 
und damit den TSV Langenlonsheim/Laubenheim sowie den VfL Bad Kreuznach 
für die Organisation dieses Turniers, die sicher wieder bestens gelingen wird. Be-
danken möchte ich mich auch bei den zahlreichen Helferinnen und Helfern, ohne 
die ein solches Turnier nicht möglich wäre. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Aktiven, den Trainern, Mattenrichtern, Betreu-
ern und vor allem den Zuschauern packende sowie zugleich faire Kämpfe. 

Mit sportlichen Grüßen 

Ihr 

Ihr Bernhard Wolf
(Ortsbürgermeister)

Bernhard Wolf
Ortsbürgermeister
Langenlonsheim

Liebe Freunde des Ringkampfsportes,

verehrte Gäste!Anlässlich der Deutschen Junioren-Meisterschaft im Ringen 
Freistil, heiße auch ich Sie als Bürgermeister der Verbandsgemeinde Langenlonsheim 
auf das Herzlichste in Bad Kreuznach willkommen.

Unserer WKG Untere Nahe ist es zum wiederholten Mal gelungen, ein 
echtes,sportliches Highlight nach Bad Kreuznach zu bringen und das innerhalb 
kürzester Zeit. Somit beginnt unser Sportjahr 2018 mit einem Top-Ereignis. 
Darüber freue ich mich als Bürgermeister außerordentlich, da die Deutsche 
Junioren-Meisterschaft in Bad Kreuznach der Sportart Ringen insgesamt und 
unserer WKG Untere Nahe weitere Aufmerksamkeit in der gesamten Region 
verleihen wird.

Mittlerweile hat sich die WKG als fester Bestandteil des gemeindlichen  
Sportlebens etabliert und unsere Verbandsgemeinde weit über die Regionalgrenzen 
hinaus bekannt gemacht. Eine sehr motivierte Vorstandschaft, sowie ein erfahrener 
Trainer, der es versteht, die Jugend für diese ungemein dynamische und von 
Selbstdisziplin geprägte Sportart zu begeistern, zeichnen diesen Verein aus.

Mein besonderer Gruß und mein spezieller Dank gelten diesem Erfolgsteam! 
Ebenso bedanke ich mich beim Deutschen Ringerbund für die Übertragung der 
DeutschenJunioren-Meisterschaft. Ich betrachte dies als große Anerkennung 
für unsere WKG für die bislang erbrachten Leistungen und Erfolge.

In diesem Sinne wünsche ich den Organisatoren für die Durchführung der  
Deutschen Junioren-Meisterschaft viel Erfolg, den teilnehmenden Mannschaf-
ten die Erfüllung ihrer sportlichen Ziele, allen Gästen einen angenehmen  
Aufenthalt in Bad Kreuznach und spannende sowie stets faire Kämpfe!

 
Mit sportlichen Grüßen 

Ihr Michael Cyfka 
(Bürgermeister)
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Michael Cyfka 
Bürgermeister der Verbandsgemeinde -  
Langenlonsheim
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GruSSwort 
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Die neue
Globus-Kundenkarte:

Einladungen 
zu Events***

Geschenke & 
Überraschungen***

Viele tolle 
Angebote***

Partner-
vorteile**

Jetzt registrieren
und Vorteile sichern!
Jetzt registrieren
und Vorteile sichern!

Einfach Ihre Karte an 
der Information abholen und 
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Globus-Markt, telefonisch unter

0800-5154444* oder online unter 
www.globus.de/mein-globus 

registrieren.

Die Teilnahmebedingungen für „Mein Globus“ fi nden 
Sie online unter www.globus.de/mein-globus.

* Kostenfrei aus dem deutschen Mobilfunk- und Festnetz.
** Die Leistungen des Partnerprogramms im Rahmen von „Mein
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SOTIN Chemische und technische Produkte GmbH & Co. KG
Bad Kreuznach ∙ Industriestraße 6 ∙ Tel. 06 71 / 89 48 90

www.sotin-kaercher.dewww.sotin-kaercher.de

Karin Augustin
Präsidentin
Landessportbund Rheinland-Pfalz

Reicher Erfahrungsschatz in Sachen DM-Organisation
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GruSSwort

Im Namen des Olympiastützpunktes darf ich alle Teilnehmer, Betreuer, Offizielle 
und Zuschauer der Deutschen Meisterschaften 2018 der Juniorinnen und Junioren 
im Freistilringen herzlich willkommen heißen.
Die Ringer in der Region Bad Kreuznach besitzen eine erfolgreiche Tradition. 
Die Ringerabteilung im VfL Bad Kreuznach und die TSV Langenlonsheim-Lau-
benheim haben in einer Wettkampfgemeinschaft „Untere Nahe“  ihre Kräfte und 
Kompetenzen gebündelt und bieten seit nunmehr zehn Jahren gemeinsam Athle-
tinnen und Athleten beste Bedingungen in Training und Wettkampf.

Das gemeinsame Training mit dem Trainer- und Betreuerteam unter Leitung des 
ehemaligen Weltklasseathleten Karl-Heinz Helbing verläuft sehr erfolgreich.
Im Nachwuchsbereich zählt die „Wettkampfgemeinschaft Untere Nahe“ mit bis-
lang zehn erkämpften Medaillen bei Deutschen-Nachwuchsmeisterschaften zu den 
erfolgreichsten Ringervereinen in Rheinland-Pfalz. Nach erfolgreicher Renovie-
rung des Landesstützpunktes im Dezember 2017 verfügt man über eine der besten 
Trainingsstätten für Ringen in unserem Bundesland.
Der Schwerpunkt der Förderung - die Jugendarbeit - zeigt sich u.a. auch in dem 
vielfältigen Wettkampfangebot für den Nachwuchs. Bereits zum vierten Male rich-
tet die WKG (nach 2011, 2014 und 2016) gemeinsam eine Deutsche Meisterschaft 
im Nachwuchsbereich aus.

Dem Deutschen Ringer-Bund danke ich für die Vergabe der Meisterschaft an die 
WKG Untere Nahe und wünsche den Verantwortlichen in der WKG, sowie den  
teilnehmenden Ringerinnen und Ringern einen erfolgreichen Turnierverlauf.

Für den Olympiastützpunkt freut es mich, dass in der OSP-Schwerpunktsportart 
Ringen wieder eine Deutsche Meisterschaft in unserem Bundesland stattfindet 
und dass für die besten Nachwuchsathletinnen und Nachwuchsathleten dieser DM 
vielleicht einmal der Traum einer Teilnahme bei Olympischen Spielen in Erfül-
lung gehen kann. 

Mein Dank gilt dem WKG-Organisationsteam unter Führung von Oliver Eich und 
Bernd Mayer und den vielen Helferinnen und Helfern der WKG für die zeitauf-
wendige Vorbereitung und Abwicklung dieser herausragenden Meisterschaft.

Den Freistilringern, Betreuern und Zuschauern der Deutschen Meisterschaften der 
Juniorinnen und Junioren wünsche ich einen erfolgreichen und erlebnisreichen 
Aufenthalt in Bad Kreuznach im schönen Naheland.

Steffen Oberst
Olympiastützpunktleiter
Rheinland-Pfalz/Saarland - 11 -

 
 

 

 

Zeitpla
n:

Deutsche Meisterschaften der Juniorinnen / Junioren

 
Freitag  

bis 16.00 Uhr Abgabe der endgültigen Meldelisten

16.30 Uhr - 17.00 Uhr Wiegen, Juniorinnen

18.00 Uhr Eröffnung und Beginn der Wettkämpfe nur für Juniorinnen  

18:30 Uhr Abgabe der endgültigen Meldelisten Junioren

19.00-19.30 Uhr Wiegen, Junioren

ca. 20.00 Uhr Empfang durch den Ausrichter 

Samstag  
9.30 Uhr Fortsetzung der Kämpfe (bis ca. 12.30 Uhr) 

14.00 Uhr Fortsetzung der Kämpfe inkl. Halbfinale und Hoffnungsrunde  

Juniorinnen
Halbfinale und Hoffnungsrunde Junioren

Finalkämpfe Platz 3 und 1 Juniorinnen 

Sonntag  
8.45 Uhr Wiegen der Finalteilnehmer (ohne Toleranz)

9.30 Uhr Finalkämpfe Platz 3 und 1 Junioren mit Siegerehrung

Steffen Oberst 
Olympiastützpunktleiter 
Rheinland-Pfalz/Saarland
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Schirmherrin:  Bettina Dickes 
 Landrätin des Landkreises Bad Kreuznach 
 

Veranstalter: Deutscher Ringer-Bund e. V. 

Ausrichter: Schwerathletikverband Rheinland e. V. 

Ausrichtender Verein: Wettkampfgemeinschaft Untere Nahe

(die Ringerabteilungen des VfL 1848 Bad Kreuznach  
   
und des TSV Langenlonsheim-Laubenheim) 

Termin: 16. bis 18. März 2018                      

Wettkampfstätte: Jakob-Kiefer-Halle, 
 Heidenmauer 12, 55543 Bad Kreuznach

Gesamtleitung:  Klaus Schultes, DRB Vize-Präsident Finanzen 

Organisationsleitung: Oliver Eich 

Wettkampfbüro: Bernd Schröder, ARGE Ringen RLP und Team

Verantwortlicher 
Kampfrichter: Uwe Manz, DRB-Kampfrichter-Referent

Schiedsgericht: Bringfried Belter

Hallensprecher: Bryan Irmscher, Michael Spaete

Ärztlicher Dienst: Dirk Essbach, DRB Arzt 
 Dr. med. Dilly 
 Dr. med. Götz- Christ  

Sanitätsdienst: DRK Bad Kreuznach

Gastronomie: Gisela Fischer, Claudia Bastian, Tanja Irmscher

DM- Programmheft 
Gestaltung / Druck: Oliver Eich, Bernd Mayer, Jürgen Jacobi

orGaniSationSpLan GruSSwort

Liebe Ringer, liebe Mitglieder und Gäste der  
Wettkampfgemeinschaft  „Untere Nahe“,

als Präsidentin  des Sportbundes Rheinland darf ich Sie ganz herzlich zu den Deut-
schen Juniorinnen-  und  Junioren-Meisterschaften im Ringen Freistil begrüßen.  

Zum wiederholten Mal  ist es der Wettkampfgemeinschaft  „Untere Nahe“  
gelungen, eine attraktive nationale Meisterschaft  nach Rheinland-Pfalz zu 
holen.  Mit der Vergabe der  Deutschen Juniorinnen-  und  Junioren-Meis-
terschaften im Ringen Freistil untermauert der Deutsche Ringerbund einmal 
mehr, dass sich die Wettkampfgemeinschaft seit der Gründung im Jahr 2009 
einen Namen gemacht hat und fest in der deutschen Ringerszene etabliert ist. 

So gehen aus ihren Reihen immer wieder Talente hervor, die auch bei über-
regionalen Meisterschaften auf dem Siegerpodest stehen. Es freut mich 
besonders, dass auch bei den anstehenden Wettkämpfen dem heimischen 
Ringernachwuchs Erfolgschancen eingeräumt werden. So bin ich mit sicher, 
dass die auch diese  Veranstaltung über drei Tage zu einer Werbung für den 
Ringkampfsport wird.  

An dieser Stelle möchte ich aber nicht nur den Athleten und Trainern für ihren 
hervorragenden Einsatz danken, sondern auch den vielen freiwilligen Helfern, 
ohne deren Mitwirkung eine solches Sportevent nicht zu realisieren wäre.

Den Wettkämpfen wünsche ich einen spannenden und fairen Verlauf, den 
Zuschauern aus nah und fern einen angenehmen und erlebnisreichen Auf-
enthalt in unserer schönen Heimat.

Ihre 

Monika Sauer   
Präsidentin des Sportbundes Rheinland
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Monika Sauer 
Präsidentin vom
Sportbund Rheinland
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GruSSwort

 
Deutsche Junioren/innen-Meisterschaft im Ringen Freistil
Wieder mal ist es soweit – 

Am Anfang des Jahres besuchte ich als Sportkreisvorsitzender die Sportgala einer 
Realschule Plus. Hier erlebte ich einen „Werbeblock für den Ringerssport“. Justin 
Eich demonstrierte mit einer jungen Nachwuchstruppe das spielerische Heranführen 
an die Sportart Ringen. Das war eine gelungene Werbung und eine sehr gute, 
zeitgemäße und faszinierende Darstellung des Ringersportes. Bei einer solchen 
Werbung und Darstellung dieser Sportart ist es mir um den Wettkampfsport Ringen 
nicht Bange – Jetzt gilt es daraus was zu machen!

Für die Durchführung der Deutschen Juniorinnen- und Junioren- Meisterschaft im 
Ringen Freistil  wünsche ich der Wettkampfgemeinschaft viele ehrenamtliche Helfer, 
den Helfern viel Spaß bei ihrer Tätigkeit, den Wettkämpfern einen guten und fairen 
Wettkampf, den Mattenrichtern ein gutes Auge und gerechte Entscheidungen und allen 
Zuschauern spannende Wettkämpfe.

Ich würde mich freuen, viele Ringer der Wettkampfgemeinschaft „Untere Nahe“ auf 
dem Siegertreppchen zu sehen.

Auf ein gutes Gelingen!

Wolfgang Scheib
Sportkreisvorsitzender 

Kreuznacher und LanGenLonSheimer in einer mannSchaft
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Beruhigend  
verlässlich.
Ihre Partner vor 
Ort.

Karlheinz Gehring · Luzia Brhel · Tobias Frank

Als Ihr kompetenter Berater vor Ort biete  
ich Ihnen das komplette Vorsorge-Angebot 
aus einer Hand. Nutzen Sie meine Erfahrung. 
Ich berate Sie individuell und fair. 
Guter Service und schnelle Hilfe im 
Schadenfall sind für uns selbstverständlich.

Versicherungsbüro 
Karlheinz Gehring
Bosenheimer Str. 130  
55543 Bad Kreuznach
Telefon 0671 7964606
karlheinz.gehring@wuerttembergische.de

Wolfgang Scheib 
Vizepräsident
Sportbund Rheinland
und Sportkreisvorsitzender 
Bad Kreuznach

Herbert Schönheim, Steffen Oberst und Udo Günzle
VfL 1848 Bad Kreuznach - Meister der Oberliga 1977/78 
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GruSSwort aSV 03 Bad Kreuznach deutScher mannSchaftSmeiSter 1928

von li. nach re: Georg Zehmer, Willi Schuhmacher, Heinrich Zehmer, Fritz Bräun , 
Hermann Baruch,Willi Müller und Erich Siebert

1928 stand der ASV 03 zum dritten Mal im Finale um die deutsche Mann-
schaftsmeisterschaft.Gegner diesmal der Athletenklub Pirmasens.

Das Gesamtergebnis war deutlich - 24:14 für den ASV 03.

LanGenLonSheimer Sc herBStmeiSter ii. BL 1989
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Die WKG Untere Nahe hat vom Präsidium des Deutschen Ringer-Bundes die Ausrichtung 
der Deutschen Meisterschaft der Junioren und Juniorinnen im Freistil vom 16. bis 18. 
März 2018 übertragen bekommen. Ich bin mir sicher, dass die WKG Untere Nahe zu-
sammen mit den Verantwortlichen des Landesverbandes für eine gelungene Veranstaltung 
sorgen wird.

Die WKG ist bereits mehrmals als Ausrichter von nationalen Titelkämpfen aufgetreten. 
Dies ist nur möglich, weil das Engagement der WKG in der Region von vielen Partnern 
tatkräftig unterstützt wird. Die WKG Untere Nahe hat sich seit ihrer Gründung im Jahre 
2009 das Ziel gesetzt jungen Nachwuchsringern optimale Entwicklungschancen zu bieten. 
Der Nachwuchs gehört zu den Leistungsträgern in Rheinland-Pfalz.

Die Titelkämpfe der Juniorinnen und Junioren bilden immer den Startschuss für die anste-
henden internationalen Aufgaben. In Bad Kreuznach sind daher viele spannende Kämp-
fe zu erwarten. Die verantwortlichen Bundestrainer werden diese genau beobachten und 
analysieren.

Im Namen des Deutschen Ringer-Bundes heiße ich alle aktiven Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, ihre Betreuer, die Kampfrichter und die Offiziellen der Landesverbände und des 
DRB herzlich willkommen.

Den jungen Athletinnen und Athleten wünsche ich den bestmöglichen Erfolg und den 
Trainern die Bestätigung, dass Ihre wichtige Arbeit im Nachwuchsbereich bestätigt und 
gewürdigt wird. Den eingeteilten Kampfrichtern wünsche ich eine gute Hand bei ihren 
Entscheidungen.

Ein besonders herzlicher Gruß gilt auch allen Zuschauern der Meisterschaft. Ich hoffe, 
dass Sie an den Wettkampftagen viele spannende Kämpfe verfolgen können und Freunde 
des Ringskampfsportes werden, sofern Sie es nicht schon sind.

Möge die Veranstaltung dazu beitragen, dem Ringkampfsport neue Freunde zu gewinnen.

Veitshöchheim, im Februar 2018

Deutscher Ringer Bund e.V.

 

Manfred Werner 
Präsident

Manfred Werner 
Präsident
Deutscher Ringerbund
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GruSSwort
         
 
Peter Gölz
Präsidenten der Arbeitsgemeinschaft  
Ringen Rheinland-Pfalz e.V.
 
           
Sehr geehrte Damen und Herren, werte Sportlerinnen und Sportler,
liebe Freunde der Wettkampfgemeinschaft Untere Nahe,

Die Wettkampfgemeinschaft (WKG) Untere Nahe feiert in diesem Jahr ihr 10-jähriges Bestehen. 
Zu diesem besonderen Jubiläum übermittle ich allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern der 
WKG die herzlichsten Grüße und besten Wünsche vom Präsidium der ARGE Ringen Rheinland-
Pfalz.
Der Deutsche Ringer Bund e.V. hat die Deutsche Meisterschaft der Juniorinnen und Junioren (Alter 
17 – 20 Jahre) im Freistil vom 16.-18. März 2018 an den Schwerathletik Verband Rheinland e.V. 
vergeben. Diese Meisterschaft wurde der WKG Untere Nahe übertragen. Somit ist die Jakob-Kiefer-
Halle in Bad Kreuznach, nach 2011, bereits zum zweiten Mal Austragungsort einer Deutschen 
Meisterschaft im Ringen durch die WKG Untere Nahe.
Außerdem können die Verantwortlichen stolz darauf sein, dass sie sich im Vergabeverfahren der 
Deutschen Meisterschaften, gegen die Bundeshauptstadt Berlin durchsetzen konnten.

Ich bin der WKG Untere Nahe außerordentlich dankbar, dass sie sich dieser Herausforderung 
mit der Ausrichtung einer Deutschen Meisterschaft in Zusammenarbeit mit dem Schwerathletik 
Verband Rheinland erneut stellt. Gleichzeitig bin ich fest davon überzeugt, dass das Team um 
Oliver Eich (Geschäftsführer der WKG Untere Nahe und Abteilungsleiter Ringen beim VfL Bad 
Kreuznach) sowie Bernd Mayer (Organisator für die Abteilung Ringen beim TSV Langenlonsheim-
Laubenheim), nach der mustergültigen Ausrichtung der Deutschen B-Jugend-Freistilmeisterschaft 
im Jahr 2011, auch dieses Mal wieder für eine gelungene Veranstaltung sorgen wird.

Eine sportliche Veranstaltung dieser Dimension ist ohne hohes ehrenamtliches Engagement nicht 
denkbar. Mein besonderer Dank gilt daher insbesondere den vielen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern der WKG Untere Nahe, die keine Mühen gescheut haben, um diese Deutsche 
Meisterschaft in organisatorischer als auch sportlicher Hinsicht zu einem vollen Erfolg werden zu 
lassen. 

Gerade in Zeiten, in denen ehrenamtliche Vereinsarbeit signifikant nachlässt, ist es umso 
erfreulicher, dass bei WKG Untere Nahe stets tatkräftige Vereinsmitglieder mit vorausschauenden 
Entscheidungen dafür Sorge getragen haben, das die WKG auf Erfolgskurs geblieben ist.  
Möge diese Meisterschaft dazu beitragen, neue Freunde für unsere wundervolle Sportart Ringen 
zu gewinnen.
Alle Teilnehmer, Trainer, Betreuer, Kampfrichter, Offizielle der Landesverbände und des Deutschen 
Ringer-Bundes, die Eltern unserer jungen Sportler, sowie die Gäste dieser Deutschen Meisterschaft 
heiße ich, auch im Namen meines Präsidiums, auf das herzlichste Willkommen. 
Den Athletinnen und Athleten wünsche ich den bestmöglichen Erfolg, den Trainern und Betreuern 
die Bestätigung ihrer wichtigen Arbeit im Juniorenbereich, den eingeteilten Kampfrichtern eine 
gute Hand für die richtigen Entscheidungen und den Zuschauern spannende und sportlich-faire 
Kämpfe, sowie allen einen angenehmen Aufenthalt in Bad Kreuznach.

Peter Gölz 
Präsident der Arbeitsgemeinschaft Ringen Rheinland-Pfalz e.V.
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GruSSwort

i. mannSchaft Vom VfL in den 70er

Liebe Ringsportfreunde, 

zum wiederholten Mal wurde die Wettkampfgemeinschaft Untere Nahe vom 
Deutschen Ringerbund mit der Ausrichtung einer Deutschen Meisterschaft 
beauftragt. Es spricht für die beiden Vereine aus Langenlonsheim und Bad 
Kreuznach, aber auch für unseren Verband, dass der DRB immer wieder auf 
die Vereine aus unserem Verbandsgebiet zurückgreifen um solche großen Er-
eignisse zu organisieren.

Ganz herzlich bedanken möchte ich mich, stellvertretend für die vielen Helfe-
rinnen und Helfern, bei Bernd Mayer und Oliver Eich für ihr Engagement bei 
der Durchführung dieser Meisterschaft.

Mein Dank gilt jedoch auch den vielen ehrenamtlichen Trainerinnen und Trai-
nern in ganz Deutschland, die sich unentwegt damit beschäftigen, Nachwuchs 
zu finden und mit dem Virus „ Ringsport „zu infizieren. Die enorm gestiegenen 
Teilnehmerzahlen bei  unseren Landesmeisterschaften zeigen uns, dass Eure 
Bemühungen in die richtige Richtung gehen.  

Besonders erfreulich sind diese positiven Entwicklungen zu Zeiten, in denen 
der Sport in Ringerdeutschland  leider mehr und mehr in den Hintergrund zu 
geraten scheint. 

Wir müssen es endlich schaffen, unsere Sportart gemeinsam so in Szene zu 
setzen, dass es uns  öffentlichkeitswirksam gut tut.  

Den weiblichen und männlichen Teilnehmern dieser deutschen Meisterschaft 
wünsche ich, dass ihr Eure Leistungen und intensiven Vorbereitungen erfolg-
reich abschließt und den Schwerathletikverband Rheinland und die Region an 
der Nahe in guter Erinnerung behaltet.  
 

Thomas Ferdinand
Präsident Schwerathletikverband Rheinland

- 21 -

Thomas Ferdinand 
Präsident
Schwerathletikverband Rheinland
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GruSSwort

Sportwerbewoche beim Langenlonsheimer Sport Club 1984:
Olympiasieger Pasquale Passarelli besiegt Udo Günzle  

(Bundesliga Kampfleiter Bernd Mayer)

SportwerBewoche in LanGenLonSheim mit oS

Ein herzliches Willkommen allen Ringerinnen und Ringern zur Deutschen Meister-
schaft im Freistil-Ringen der Juniorinnen und  
Junioren in Bad Kreuznach und ein herzliches Dankeschön an alle Funktionäre, Trai-
ner, Betreuer und Zuschauer. 

Bereits zum vierten Mal hat die Wettkampfgemeinschaft aus den Ringer-Abteilungen 
des TSV Langenlonsheim und des VfL 1848 Bad Kreuznach die Ehre der Wettkamp-
planung und Durchführung einer Deutschen Meisterschaft. Der Deutsche Ringerbund 
wird es wieder einmal nicht bereuen. 

Das Helfer-Team der Wettkampfgemeinschaft Untere Nahe um  
Oliver Eich und Bernd Mayer legt sich wieder ins Zeug, damit Ihr Euch bei diesem Tur-
nier wohlfühlt und herausragende Leistungen bringen bzw. sehen könnt. 

Frei nach einem alten Ringerlied wünsche ich Euch:

„An manchen Tagen, so kann ich sagen, da fällt das Quälen schwer. Doch nur wer 
kämpft, kann auch gewinnen, beim Ringkampf hart und fair.“

Der Leitspruch der Alten ist immer noch ein guter Wegweiser für Alt und Jung:  
„ Wer seinen Körper stählt pflegt auch die Seele.“

Ein herzliches Dankeschön allen Athleten, Funktionären, Trainern, Betreuern,  
Zuschauer und der freiwilligen Helferschar. 

 

Eure 

Heike Bruckner 
Präsidentin VfL 1848 Bad Kreuznach e.V. 
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Heike Bruckner 
Präsidentin
VfL 1848 Bad Kreuznach e. V.
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GruSSwort

Liebe Freunde des Ringersportes,

im Namen des TSV Langenlonsheim/Laubenheim e.V. begrüße ich Sie 
herzlich zu den Deutschen Meisterschaften Freistil für Juniorinnen und 
Junioren in Bad Kreuznach.

Die Verantwortlichen im Deutschen Ringerbund wollten wohl kein 
Risiko eingehen, als sie sich zum wiederholten Mal für unsere  
Wettkampfgemeinschaft als Ausrichter eines so bedeutenden Sportevents  
entschieden.

Schon oft haben Oliver Eich und Bernd Mayer mit Ihrem Organisati-
onsteam solche Aufgaben mit Bravour gemeistert.

Diese deutschen Juniorenendmeisterschaften sind ein würdiger  
Rahmen, um das 10-jährige Bestehen der WKG Untere Nahe  
gebührend zu Feiern.

Ich bedanke mich schon jetzt bei allen Verantwortlichen, den Spon-
soren und allen Helfern für Ihre Unterstützung und wünsche den jungen 
Sportlern, ihren Trainern und Betreuern viel Erfolg. Auf das Ihnen diese  
Meisterschaften immer in bester Erinnerung bleiben.   

Der TSV Langenlonsheim/ Laubenheim bedankt sich bei allen Firmen, 
Gönnern und Helfern für ihre Unterstützung und ihren Einsatz. Sie sind 
die Garanten dafür, dass diese Veranstaltung gelingen wird.

 
Mit sportlichen Grüßen 
 

Heiko Esser
TSV Langenlonsheim/ Laubenheim
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

young & free - das Konto zum Start in die Freiheit.
Mit dem eigenen Konto sichert Ihr Euch finanzielle Unabhängigkeit 
und Flexibilität. Für Schüler, Studenten und Berufsstarter bis 25 Jahre.
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Heiko Esser
TSV Langenlonsheim-Laubenheim
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GruSSwort
 

Liebe Ringsportfreunde !
 

Bitte beachten Sie unsere im Programmheft aufgeführten Annoncen.  
Berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen die Inserenten, die es 

uns ermöglichen, Ihnen dieses Heft zur Verfügung  
zu stellen.

Hiermit nehmen wir auch die Gelegenheit wahr, uns bei allen 
Freunden und Gönnern zu bedanken, die stets bereit sind, uns zu 

unterstützen.

 
Im zehnten Jahr des Bestehens der Wettkampfgemeinschaft (WKG) Untere 
Nahe dürfen wir bereits die vierte Deutsche Meisterschaft ausrichten. Für das 
Vertrauen, das der Deutsche Ringerbund auch 2018 in uns gesetzt hat, bedanken 
wir uns sehr herzlich.

Die organisatorischen Vorbereitungen haben wir nun hinter uns gelassen. Unser 
wichtigstes Ziel ist es, die Meisterschaften in einem würdigen Rahmen zu gestalten.

Vor allem sollen die Sportlerinnen und Sportler, die aus dem gesamten  
Bundesgebiet hier nach Bad Kreuznach gekommen sind, optimale Rahmenbe-
dingungen für den Wettkampf vorfinden.

Wir, die Verantwortlichen der WKG Untere Nahe und unsere Helferinnen und 
Helfer der Ringerabteilungen des VfL 1848 e.V. Bad Kreuznach und des  
TSV Langenlonsheim-Laubenheim, wünschen den jungen Sportlern/Innen ein 
erfolgreiches DM-Turnier. Ebenfalls wünschen wir den Zuschauerinnen und  
Zuschauern hochklassige, spannende und faire Kämpfe.

Den Kampfrichtern wünschen wir, dass sie ihr Können bis zum letzten Pfiff  
zeigen und dabei eine glückliche Hand beweisen.

Allen Offiziellen des Deutschen Ringer-Bundes und der Landesverbände, den 
vielen Trainern und Betreuern wünschen wir, dass sie guten Ringsport in Bad 
Kreuznach erleben und das sie sich im schönen Naheland wohlfühlen. 

Allen Unterstützern und Unternehmen, den fördernden Sportorganisationen, 
auch den Kommunen Bad Kreuznach und Langenlonsheim, die uns mit Sach- 
und Geldspenden unterstützen, sagen wir auf diesem Weg herzlichen Dank. 

Nicht zuletzt bedanken wir uns bei den Vorständen unserer Hauptvereine, die 
durch ihre Förderleistungen unsere erfolgreiche Jugendarbeit ermöglichen.

Immerhin konnten wir unter Leitung unseres Cheftrainers Karl Heinz Helbing in 
den letzten zehn Jahren mehrere Medaillen (u.a. fünf goldene) bei Deutschen 
Nachwuchs-Meisterschaften im wahrsten Sinne des Wortes „erringen“.

Ganz besonders Danke ich den vielen Helferinnen und Helfern der  
WKG Untere Nahe, die diese Großveranstaltung erst möglich machen.

Oliver Eich 

Geschäftsführer 
WKG Untere Nahe

Oliver Eich
Geschäftsführer WKG Untere Nahe
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 Sanitäranlagen 
 

 Gasheizung 
 

 Badsanierung 
 

 Wartung 
 

  0671/ 7 39 46 

www.erwin-mehler.de 
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www.baeckerei-graeff.de

Langenlonsheim - Naheweinstr. 74
Bad Kreuznach - Mannheimer Str. 59
Winzenheim - Bretzenheimer Str. 70
Bockenau - Winterburger Str. 16
Hackenheim - Volxheimer Str. 1
Sprendlingen   -       Schloßgasse    8

Info-Tel.: 0671/9201720
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LanGenLonSheimer Sc 1990/91 ii. BundeSLiGa
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Dein Sieg ist 
unsere Aufgabe ...

Innovation aus Tradition.   www.foeldeak.com

Foeldeak ist Ausstatter 

von Olympischen Spielen, 

Weltmeisterschaften und 

Europameisterschaften 

seit 1946.
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rinGen & raufen - wKG unteren nahe
Noch mehr blaue Flecken?

Unsere Kinder haben das natürliche Bedürfnis zu 
rangeln und ihre Kräfte zu messen. Mit unserem 
Projekt: Bewegung erleben - Ringen und Raufen" 
wollen wir Kindern vermitteln, Zweikämpfe in 
kontrollierter Form auszuführen und ihnen behut-
sam spielerisch die Sportart Ringen näher bringen. 
Wichtig hierbei finden wir das Sammeln körper-
bezogener Erfahrungen und bei der Erprobung die 
eigenen Kräfte in der Auseinandersetzung mit dem 
Partner zu kontrollieren.
"Ringen und Raufen" unterstützt ihre Kinder durch:

•     Aggressionsabbau
•	     Stärkung der Selbstdisziplin
•	     Verbesserung der sozialen Einstellung

Gewalt vorbeugen

Um Streit oder Kämpfe zu verhindern, tendie-
ren wir Erwachsenen meist zur Vermeidung von 
Auseinandersetzungen. Kinder müssen aber lernen, 
mit anderen zu kommunizieren. Wir zeigen auf, wie 
man Konflikte gewaltfrei löst ohne ihnen auszu-
weichen.
Durch den Wechsel zwischen gewinnen und verlie-
ren beim Ringkampf, entwickeln Kinder Sensibilität 
für die Gefühle des anderen. Sie lernen Regeln 
einzuhalten, Toleranz und sich zu disziplinieren.
Neben der Förderung der körperlichen Entwicklung 
ist vor allem auch die Steigerung der Sozialkompe-
tenz, der gesteuerte Umgang mit Aggressionen ein 
großes Anliegen unseres Projektes.

Fair Play

Damit Sie sich keine Sorgen um Ihr Kind machen 
müssen, erklären wir Ihnen hier kurz unsere Grund-
regeln:
1. Fair kämpfen: Handlungen, die Schmerzen 
hervorrufen (also Treten, Kratzen, Beißen, Würgen, 
Gelenke verdrehen, und ins Gesicht fassen) sind 
verboten.
2. Startregel: Der Start wird grundsätzlich geregelt.
(z.B. bei zwei Kindern sagen Beide "Achtung-Fer-
tig-Los" oder bei Dreiergruppen sagt der Schieds-
richter "Fertig-Los")
3. Stoppregel: Bei Stopp oder abklopfen wird die 
Handlung sofort unterbrochen.
4. Ruheinsel: Für die Ruheinsel können sich die 
Kinder selber melden. 

Für weitere Informationen stehen Ihnen unsere Trainer und Übungsleiter zu Verfügung.

Jugendtrainer
   
 

Jugendtrainer
              
    

Übungsleiterin
 

Körperkontakt, den das Ringen wie keine andere Sportart mit sich bringt, fördert die Entwicklung Ihrer 
Kinder entscheidend.
Die Kinder:

•     Lernen mit ihren Kräften umzugehen
•	     schulen ihr Gleichgewicht
•	     verbessern Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Gewandtheit
•	     Lernen sich selbst einzuschätzen
•	     erlangen Sozialkompetenz (die Unversehrtheit des Partners steht im Vordergrund)

"Bewegung erleben" versucht durch Sport ein Gegengewicht zu dem immer mehr mit Verbotstafeln gespick-
ten Lebensraum unserer Kindern zu schaffen. Uns geht es nicht um Leistungssport - unsere Übungen machen 
Spaß und sind kinderleicht! Ringen unter unserer Anleitung ist ungefährlich und für Mädchen genauso wie für 
Jungen ein aufregendes Erlebnis!
"Ringen und Raufen" steht für Miteinander, für Respekt, faire Auseinandersetzung, Regelverständnis und für 
Spaß an Bewegung in der Gemeinschaft. Ringen hat nichts mit "Catchen" zu tun!
Ihr Kind gewinnt:

•     Vorteile im Schulsport
•	     Kraft & Mut
•	     Ausdauer
•	     Schnelligkeit
•	     Koordination
•	     Beweglichkeit

Pawel Burtka
Medaillengewinner Rheinland- und  
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften
Trainingszeiten: Mi. u. Fr. 18:00 Uhr -19:30 Uhr

Wassil Ivanov
Medaillengewinner Rheinland- und  
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften
Student Lehramt (Sport, Geschichte)
Trainingszeiten: Mi. u. Fr. 18:00 Uhr - 19:30 Uhr

Nadine Lamb
ÜL Schul AG
Kooperation Hofgartenschule (Grundschule)
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dm- medaiLLenGewinner der wKG unteren nahe
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  DM- Medaillengewinner der WKG Untere Nahe

2011 Gold    Justin Eich  B-Jugend 46 kg    Freistil

2012 Bronze   Biourn Mayer B-Jugend 69 kg    Freistil

2013 Gold    Vladislav Wagner A-Jugend 54 kg    Freistil

2014 Gold    Vladislav Wagner Junioren 55 kg    Freistil
 Silber    Arne Kornrumpf B-Jugend 69 kg    gr.-röm.
 Bronze    Justin Eich  A-Jugend 54 kg  Freistil
 Bronze    Vladislav Wagner A-Jugend 58 kg  Freistil

2015 Gold       Marcel Eich  A-Jugend 54 kg  Freistil

2016 Gold     Vladislav Wagner Junioren 66 kg    Freistil
 Bronze    Marcel Eich  Junioren 60 kg    Freistil

2017 Bronze    Arne Kornrumpf A-Jugend 85 kg    gr.-röm.
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GemeinSchaftSrat der wKG unteren nahe

Oliver Eich
Geschäftsführer WKG  
und Abteilungsleiter im  

VfL 1848 Bad Kreuznach/ Ringen

Carsten Weber
Abteilungsleiter im  

TSV Langenlonsheim-Laubenheim 
Ringen

Gisela Fischer
Gisela Fischer 

Finanzreferentin
Bernd Mayer

Karl Heinz Helbing
Cheftrainer

Claudia Bastian

Marco Fischer
Frank Herrmann
René Meier
Barbara Schell

  Nadine Lamb
  Yvonne Fischer

  Weitere Mitarbeiter im Vorstand
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SAY YES
TO A NEW ADVENTURE

Mit PROEYES Kontaktlinsen bleibst du ganz 
du selbst und bist jederzeit flexibel: Egal, ob 
du dich gerade bei deinem  Fitness-Workout 
auspowerst, konzentriert am Bildschirm 
arbeitest oder Partynächte durchtanzt.

Alle Produkte des PROEYES Sortiments sind 
auf dem neuesten Stand der Forschung und 
erfüllen höchste Ansprüche an Tragekom-
fort, Sicherheit und Handhabung.

Du kannst PROEYES Kontaktlinsen durch-
gängig oder zum Beispiel auch als Ergänzung 
zu deiner Lieblings sonnen brille ohne Stärke 
tragen – alles ist möglich.  

aktivoptik im Globus · Binger Straße · 55457 Gensingen · 06727 . 45 4 

Entdecke weitere spannende PROEYES Produkte in unserem Partnergeschäft 
aktivoptik in Gensingen. Unsere Kontaktlinsen-Spezialisten freuen sich
auf dich und beraten dich gerne!

FOLGE UNS: 
www.facebook.com/myproeyes

Die Monatslinse PROEYES Standard aus 
 Hydrogel-Material sorgt für ein  angenehmes 
Tragegefühl. Ob als Einstiegslinse oder für 
den erfahrenen Träger – PROEYES Standard 
bietet guten Komfort und ein unschlagbares 
Preis-Leistungs-Verhältnis.

SEE YOU 
LATER
STANDARD

ab 19,99 €
Monatslinse · 6 Stück PR
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dm-medaiLLenGewinnerinnen Juniorinnen 2017
44 kg  (3 Teilnehmerinnen) 
 1. Celine Mehner  KSV Kirrlach  NBD
 2. Peggy Liedke  Demminer RV  MEV
 3. Jenny Kunze  RSV Frankf/Oder BRB
48 kg  (4 Teilnehmerinnen) 
 1. Ellen Riesterer  SC Unterföhring BAY
 2. Lisa Ersel  SV Luftfahrt  BLN
 3. Emillie Haase  RV Thalheim  SAS
51 kg  (8 Teilnehmerinnen) 
 1. Annika Wendle ASV Altenheim SBD
 2. Emely Selinger KSV Seeheim  HES
 3. Desireé Schäfer  SV Luftfahrt  BLN
 3. Lissy Bielau   Eisenhüt. RC  BRB
55 kg  (6 Teilnehmerinnen) 
 1. Elena Brugger  TuS Adelhausen SBD
 2. Serena Bölke  RSV Frankfurt/Oder BRB
 3. Anne Nürnberger KSC Motor Jena THR
59 kg  (11 Teilnehmerinnen) 
 1. Andrea Grasruck ASV Neumarkt BAY
 2. Debora Lawnitzak SV Luftfahrt Berlin BLN
 3. Janny Sommermeyer  SV Luftfahrt Berlin BLN
 3. Kathleen Kinzel KSV Seeheim  HES
63 kg  (4 Teilnehmerinnen) 
 1. Eyleen Sewina  RSV Greiz  THR
 2. Viviane Herda  KSV Witten  NRW
 3. Elena Sell  TSV Gailbach  HES

67 kg  (7 Teilnehmerinnen) 
 1. Theresa Edfelder SC Anger  BAY
 2. Tabea Lawnitzak SV Luftfahrt Berlin BLN
 3. Jana Hartmann RV Haibach  HES
72 kg  (6 Teilnehmerinnen) 
 1. Steffi Blohm  Demminer RV  MEV
 2. Frances Löhnhardt SV Luftfahrt Berlin BLN
 3. Jasmin Rimmer TSG Haßloch  PFZ
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50 kg   (5 Teilnehmer) 
 1. Horst Lehr  VfK 07 Schifferstadt PFZ
 2. Niklas Stechele TSV Westendorf BAY
 3. Fabian Widmann KSG Erbach  SRL
55 kg   (9 Teilnehmer) 
 1. Ramzan Awtaew TV Essen - Dellwig NRW
 2. Markus Stechele  TSV Westendorf BAY
 3. Hakan Iren  KSC Niedernberg HES
 3. Nico Megerle   ASV Urloffen  SBD
60 kg   (14 Teilnehmer) 
 1. Yannick Ott  KSC Hösbach  HES
 2. Justin Müller  AVG Markneukirchen SAS
 3. Kai Burkon  ASC Bindlach  BAY
 3. Florian Pohl   ASV Hof/Saale BAY
66 kg   (25 Teilnehmer) 
 1. Tino Rettinger  RWG Mömbris/Köni. HES
 2. Leon Gerstenberger AB Wurmlingen WTB
 3. Justus Wydmuch SV Luftfahrt Berlin BLN
 3. Timo Moosmann KSV Tennenbronn SBD
74 kg   (22 Teilnehmer) 
 1. Eduard Tatarinov TV Traunstein  BAY
 2. Johann Steinforth RS Sudenburg  SAH
 3. Sebastian Nehls SV Warnemünde MEV
 3. Matthias Schmidt  SRC Viernheim NBD
84 kg   (8 Teilnehmer) 
 1. Marius Weiss  SV Triberg  SBD
 2. Dimitri Blayvas KFC Leipzig  SAS
 3. Julian Gebhard SC Unterföhring BAY
 3. Johannes Deml KSC Hösbach  HES
96 kg   (7 Teilnehmer) 
 1. Ilja Matuhin  1. Luckenwalde SC BRB
 2. Richard Stoll  ASV Cham  BAY
 3. Alexander Biederstädt RV Lübtheen  MEV
120 kg   (2 Teilnehmer) 
 1. Marvin Krüger SV Luftfahrt Berlin BLN
 2. Jonathan Melchior Ettrich KFC Leipzig SAS

dm-medaiLLenGewinner Junioren 2017
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Der damalige Weltklasse- Athlet Karl-Heinz Helbing (KSV Witten) stand 1983 gegen 
Robert Gottwald (ASV Mainz 88) in der Bundesliga auf der Matte und Kampfleiter 
Bernd Mayer, leitete diesen Kampf.  
Karl-Heinz Helbing ist seit 2009 erfolgreicher Cheftrainer der WKG Untere Nahe.
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Stilarten 
Es gibt im Ringen 2 Stilarten, das griechisch- römische Ringen (GR) und das  
Freistilringen (FR):
Beim GR sind Griffe von dem Kopf bis zur Hüfte erlaubt. Jeglicher Einsatz der Beine, 
(z.B. Beinstellen) sowie das Berühren und Fassen der Beine sind verboten. 

Beim FR (Diese Meisterschaft findet in diesem Stil statt) sind Griffe von dem Kopf bis 
zu den Fußsohlen erlaubt. 

Kampffläche 
Gekämpft wird auf einer kreisrunden Mattenfläche mit insgesamt 9 Metern Durchmes-
ser. Sie besteht aus der zentralen gelben Kampffläche und der 1 Meter breiten roten 
Passivitätszone. 

Außerhalb der Kampffläche befindet sich eine blaue Schutzzone. Das Betreten dieser 
Schutzzone bzw. Verlassen der Kampffläche mit dem ganzen Fuß wird mit einem 
Punkt für den Gegner bestraft.

Kampfbeginn
Vor dem Kampf stellen sich die Ringer in den gegenüberliegenden Ecken der Matte 
auf. Sie tragen entsprechend der Kampfpaarung jeweils ein rotes oder blaues Ringer-
trikot. 

Der Kampfrichter ruft beide Ringer zur Mattenmitte. Die Ringer begrüßen sich mit 
Handschlag und beginnen auf den Pfiff des Kampfrichters mit dem Kampf.

Der Kampfverlauf
Die Ringer versuchen während des Kampfes, durch Griff- und Wurftechniken entwe-
der einen Schultersieg über den Gegner zu erringen oder eine höhere Punktezahl 
durch bewertete Aktionen zu erreichen. 
Wird einer der beiden Ringer im Kampf zu Boden gebracht, wird das Ringen am Bo-
den fortgesetzt. Der Ringer in der Unterlage kann den Anstrengungen seines Gegners 
entgegenwirken und sich wieder in den Stand bringen.
Kann sich der angegriffene Ringer in der Bodenlage so gut und aktiv verteidigen, dass 
der Angreifer keine Aktion ansetzen kann, wird der Kampfrichter nach Verstreichen 
einer angemessenen Zeit, den Kampf stoppen und im Stand weiterringen lassen.

Der Schultersieg
Ein Schultersieg ist erreicht, wenn ein Ringer von seinem Gegner auf beiden Schul-
tern festgehalten wird, ein sichtbarer Stillstand eingetreten ist und diese Lage vom 
Kampfrichter nach genauer Überprüfung festgestellt wurde. 

Ende des Kampfes
Der Kampf wird beendet bei einem Schultersieg oder einer technischen Überlegenheit 
(hier 10 Punkte Differenz), nach Ablauf der Kampfzeit, oder ggf. durch die Disqualifi-
kation eines Ringers. Die Anzeige erfolgt durch den Gong und den Pfiff des Kampf-
richters.
Wenn der Kampf beendet ist, verkündet der Kampfrichter den Sieger. Die Ringer 
verabschieden sich mit Handschlag beim Gegner und dessen Trainer/ Betreuer. 

Bewertung von wichtigen Aktionen oder Griffen
Das höchste Ziel beim Ringkampf ist es, den Gegner mit beiden Schultern auf die 
Matte zu bringen und dort für kurze Zeit zu halten (Schultersieg).
Sollte dies während der Kampfzeit nicht gelingen, entscheidet die Summe der erziel-
ten Punkte für die bewerteten Griffe und Aktionen über den Sieg.

üBerBLicK wettKampfreGeLn
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punkte für aktionen und Griffe

1 Punkt erhält der Ringer, 

 Hinaustreten des Gegners auf die Schutzzone im Standkampf mit dem ganzen Fuß; 
Ausnahme: Aktionsvorteil (erfolgreiche Aktion des Gegners und Start der Aktion vor 
dem Hinaustreten)
 wenn der Untermann zum Obermann wird
 Gegner erhält 1 Punkt bei allen Kampfunterbrechungen ohne offensichtliche Verlet-
zung oder Blut
 Ringer erhält 1 Punkt, wenn die Challenge des Gegners erfolglos ist 
  wenn der Griffausführende bei eigenem Angriff auf die Schutzzone fällt und der 
Gegner dabei steht
 bei Verwarnung (0) des Gegners
  nach Ablauf der Aktivitätszeit, wenn kein Ringer punktet, erhält der Gegner des  
passiv gestellten Ringers 1 Punkt.
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2 Punkte werden vergeben für

• “Takedown“ mit Beherrschung 
( Definition: Gegner aus dem Stand zu Boden bringen und diesen von hinten beherrschen. 
Sobald es 3 Berührungspunkte des Untermannes zur Matte gibt (als Berührungspunkte 
gelten Hände/Unterarm, Knie und Kopf)
• ein ausgeführter Griff aus dem Stand in die Bauchlage (mit und ohne Beherrschung)
• ein Ringer hebt seinen Gegner aus dem Boden ab und bringt ihn mit einer Technik/Wurf 

in die Bauchlage
• gültige Technik im Boden (z.B. Durchdreher, Beinschraube etc., egal ob über die gefährli-

che Lage oder gestreckten Arme)
• Blockieren des Ausführenden in der gefährlichen Lage
• wenn ein Ringer seinen Gegner durch einen Konter in die gefährliche Lage bringen kann
• wenn der Griffausführende bei eigenem Angriff auf die Schutzzone kommt und Untermann    

wird 
• wenn der Griffausführende bei eigenem Angriff in der Passivitätszone Untermann wird 

(Start und Ende des Griffs in der Passivitätszone)
• für den Obermann, wenn der Griffausführende mit beiden Schultern auf die Schutzzone 

kommt („Selbstfaller“)

4 Punkte werden vergeben für

• Techniken vom Stand direkt in die gefährliche Lage
• Abheben aus dem Boden und einer Technik direkt in die gefährliche Lage
• Techniken mit Amplitude in die Bauchlage 

5 Punkte werden vergeben für 

• Ausführung einer Technik mit Amplitude aus dem Stand oder Boden direkt in die gefähr-
liche Lage

Definition Technik mit Amplitude
• Techniken, wobei der Gegner aus dem Stand oder Boden vollständig abgehoben und in   

einem großen Bogen zu Boden geworfen wird
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Die Mannschaft des Athletikvereins Kreuznach im Jahr 1918
Im Jahre 1903 wurde der Stemm- und Ringclub "Germania" gegründet.

1912 zweigte sich davon der Athletikverein ab. 1919 verschmolzen beide Ver-
eine zur Athletik Sportvereinigung 03 Bad Kreuznach . Der Erfolg dieser zwei 
Vereine zu einem „machtvollen Ganzen“- so zu lesen in der Festschrift zum 23. 
Kreisfest an Pfingsten 1925 - begann sich bereits in den ersten Jahren bemerk-
bar zu machen.

aSV 03 Bad Kreuznach - 1923
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Von re. nach li.: Willi Weider, Felix Marx, Heinrich Zehmer, Fritz Frey, Jakob 
Rausch, Fritz Bräun, Hermann Baruch, Julius Baruch , Betreuer Karl Sulzbach.
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MAINZ–HECHTSHEIM
Barcelona-Allee 12

Nach einem Vergleichskampf mit MAC Budapest, nutzen 
die Bad Kreuznacher, dies um sich weiter gezielt zu  
verstärken. Die beiden ungarischen Ausnahmeringer 
Josef Tasnady, mehrfacher ungarischer Meister im Ban-
tamgewicht, später 1924, 6. der Olympischen Spiele von 
Paris im Bantamgewicht),sowie Lajos Keresztes (siehe 
Foto) - der absolute Star der Mannschaft blieben in Bad 
Kreuznach.
Dem Ringerstar Lajos Keresztes, dem ersten Profisport-
ler Bad Kreuznachs und den Athleten:
 Willi Wieder,  Heinrich Zehmer,  Josef Tasnady,  Her-
mann Baruch, Fritz Bräun und Julius Baruch wurde die  
Meisterschaft des 2. Kreises errungen und erstmals 

das Finale zur Deutschen Mannschaftsmeisterschaft erreicht. Die Gegner im 
Endkampf zur Deutschen Mannschaftsmeisterschaft - die Sportvereinigung 
Berlin-Ost wurde im  
Gesamtergebnis mit 24:13 besiegt.
1926 hatte Maxvorstadt Nürnberg wieder die Nase vorn. In Nürnberg und 
Kreuznach trennte man sich jeweils 7:7, der entscheidende Stichkampf in 
Mainz gewann Nürnberg mit 8:6, so daß ein Jahr später nur die  
Vizemeisterschaft blieb. Die Ringer dieser Zeit waren Stars, und hatten stets 
Publikum  auch im Training - das mitunter hunderte Zuschauer zählte.

Training und Wettkampf in Bad Kreuznach (20er Jahre)
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fritz Bräun
wird 1924 und 1925 Europameister im Mittelgewicht 
und 1926 EM-Zweiter in Riga.

Später wurde Fritz Bräun der erste Reichstrainer 
Deutschlands.

aSV 03 Bad Kreuznach

1928 stand der ASV 03 zum dritten Mal im Finale um die deutsche 
Mannschaftsmeisterschaft. Gegner diesmal der Athletenklub Pirmasens. 
 
In der Formation: 
Georg Zehmer, Willi Schuhmacher, Heinrich Zehmer, Hermann Baruch, 
Fritz Bräuun, Erich Siebert und Willi Müller  
wurde der Athletenclub Pirmasens  geschlagen und die Kreuznacher 
zum 2. Male Deutscher Mannschaftsmeister. Das Gesamtergebnis war 
deutlich - 24:14 für den ASV 03.  

Fast unübersehbar die Erfolge bei Einzelmeisterschaften in den 20er 
Jahren. Der ASV 1903 stellte 3 Europameister und belegte 2 zweite 
Plätze. 
Hierzu eine kleine Aufzählung:
1924 wird Hermann Baruch in Neunkirchen Europameister im Ringen, 
im gr.-röm. Stil im Leichtgewicht,sein Bruder Julius Baruch wird 1924 
Europameister im Gewichtheben des Halbschwergewichts im Fünf-
kampf mit 860 Pfund. und wird Europameisterschaftszweiter im Ringen 
im Halbschwergewicht hinter dem Koblenzer Erich Bräuer.
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Erich Siebert 

1929 wird Erich Siebert  3. der 
Deutschen Meisterschaften und steht 
am Beginn einer großen Karriere, die 
er 1936 - dann für Darmstadt ringend  
mit dem Gewinn der Bronzemedaille 
bei den Olympischen Spielen 1936  
in Berlin im Halbschwergewicht  
(- 87 kg im Freistil) krönt.
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Leo Nägler

ausgezeichnet mit höchsten 
Ehrungen des Vereins und Verbandes 
sowie dem Bundesverdienstkreuz, 
stand dem Verein und dem 
Schwerathletikverband Rheinland 
von 1949 -1971 vor und hat großen 
Verdienst an dem Weiterleben 
unseres Vereins.

Nach dem Neubeginn in den ersten 
Nachkriegsjahren - als Abteilung des 
VfL 1848 Bad Kreuznach - wurde 
in Kleinarbeit angefangen und bei 
den Schülern über die Jugend bis 
zu den Männern ein guter Kader 
herausgebildet.
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Ein düsteres Kapitel in der Vereinsgeschichte (nachzulesen im Buch von  
Karl-Adolf Scherer: „100-Jahre Ringen in Deutschland“), darf nicht unerwähnt 
bleiben. Die beiden jüdischen Brüder Baruch - sportliche Ausnahmeerscheinungen 
mussten ihre Herkunft im Dritten Reich mit dem Leben bezahlen.
 
Hermann Baruch wurde 1942 im Konzentrationslager Ausschwitz ermordet.

1933 erhielt Julius Barauch, der auch als Vereinstrainer arbeitete, ein  
generelles Sportverbot. 
Julius, der ältere Bruder,  starb in Buchenwald, nachdem er geschützt von Freun-
den die Zeit im Dritten Reich in seiner Heimatstadt lange überlebte, ehe er zwei-
einhalb Monate vor dem Einmarsch der Amerikaner, die am 18. März 1945 Bad 
Kreuznach besetzen und befreiten, noch abgeholt wurde – zum  
Sterben nach Buchenwald. 
Heute erinnert eine Straße, die Gebrüder-Baruch-Straße, im Neubaugebiet auf 
dem Kuhberg in Bad Kreuznach an die großartigen Sportler.

Hermann Baruch: 
geboren am 3. November 1894 in Kreuznach – ermordet 1942 im KZ Auschwitz
 
Julius Baruch:  
geboren am 7. September 1892 in Gemünden – ermordet im April 1945 im KZ Buchenwald

JuLiuS und hermann Baruch

Naheweinstr. 106-110, 55450 Langenlonsheim
Telefon 06704-1281, www.moebel-fuchs.com

Unsere neuen Ambiente-Lösungen 
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VfL Bad Kreuznach – Rheinlandmeister 1951

Die  Mannschaft in der Aufstellung(von li. nach re.):Friedhelm Oberst, Hans  
Herrmann, Willi Menzel, Fritz, Krauer, Hugo Benzinger, Erichund Walter  Busser und 
Willi Adam in der alten Jahnhalle („in de Jahngass 4“)  Rheinlandmannschaftsmeister.

Einmalig auch der wiederholte Triumpf der ehemaligen Meisterringer der 20er  
Jahre. Damals, 1952 wurden die drei Brüder Zehmer (Georg, Peter und  Heinrich) 
Rheinlandmeister der Altersklasse.

In den 50er Jahren rang die 1. Mannschaft in der Ringer-Oberliga Rheinland-Pfalz.

          VfL Bad Kreuznach -Meister der Oberliga Rheinland-Pfalz 1958

Folgende Athleten gehörten zum Mannschaftaufgebot von re. nach li.:
Franz Schnur (52 kg), Friedhelm Oberst (57 kg), Harald Rickes (68 kg), Erich Veith (62 kg), 
Hans Heidrich (74 kg), Heinz Walldorf (82 kg), Lothar Zipfel (90 kg) und  
Karlheinz Andres ( +90 kg).
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VfL 1848 Bad Kreuznach e. V. -Meister der Oberliga 1994

Jubel zum Gewinn der Meisterschaft; von li. nach re.:
Steffen Oberst, Oliver Kappaun, Karl Cron, Karl Lamb, Lothar Kühnel, Bryan Irmscher, Andreas Christ, 
Friedhelm Oberst (Abteilungsleiter), Richard Gorecki (Trainer), vorne: Oliver Eich, Ramon Willrich,  
Wieslaw Tomczak, Wlodzimierz Gorski, Mario Knaack und Hakan Atakul.
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